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27 Millionen Mark verhandelt wurde

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 36 Uhr

Größte Abonneutenzahl Donnerstag 21 Jannar 1904

16 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Balleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzeiger
alle und den Saalkreis

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Rachriche a
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton R
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafth

Alfred Gentz ch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

KRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
m

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſßzt 10 Seiten
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Neueſte Ereigniſſe
Wie in militäriſchen Kreiſen verlautet ſoll eine Kabinettsordre über
die ſchriftſtelleriſche Betätigung der Offiziere ergangen ſein

er Reichstag hat am Dienstag den Kredit für Deutſch Südweſtafrika

enehmigt die Sozialdemokraten enthielten ſich der Abſtimmung
e

Der vom Finanzminiſter Frhrn v Rheinbaben eingebrachte preußiſche
Etat für 1904 balanziert mit 2 800 805 050 Mark

Die Lage in Oſtaſien läßt ſich heute wie in den letzten Tagen ziemlich

friedlich an

Aus dem Reichstag
Halle 20 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 19 Januar
Südweſtafrika ſteht im Vordergrunde des öffentlichen Jntereſſes Das
zeigte ſich in der ſtarken Nachfrage nach Tribünenkarten für die heutige

Reichstagsſitzung in der über die Kriegsvorlage in Höhe von
Kolonialdirekior Dr Stuebel

teilte in der einleitenden Rede das geſamte der Regierung zugegangene
Material mit und zeigte an der Hand der Statiſtik die Größe der den
deutſchen Intereſſen drohenden Gefahr Die Abſicht der Hereros zu
revoltieren möge ja ſeit geranmer Zeit beſtanden haben aber ſie ſei ſo
ſorgfältig geheimgehalten worden daß ſelbſt die langjährigen Kenner der
Eingeborenen durch den Aufſtand überraſcht ſeien Bei dieſem Punkte
ſetzte wie vorauszuſehen war die parlamentariſche Kritik ein Abg Dr
Spahn Ztr beſchränkte ſich allerdings auf wenige Bemerkungen
Abg Bebel Soz aber ſchlug ſcharfe Töne an Er meinte die
Hereros ſeien von den Weißen ſo wenig gut behandelt und in ihrer
Exiſtenz bedrückt daß der Aufſtand kommen mußte daß er ſich als
Verzweiflungskampf cqharakteriſierte Die Hereros werden
alſo von Herrn Bebel in Schutz genommen wie ſ Zt die
Sineſifchen Borer ein Standpunkt den kein Mitglied einer bürger
lichen Partei teilt Mit Ausnahme der Sozialdemokraten die ſich der
Abſtimmung über die Kriegsvorlage enthalten wollen erklärten ſich die
Vertreter ſämtlicher Parteien für die Bewilligung der geforderten Mittel
und für die beſchleunigte geſchäftliche Behandlung der Vorlage Die Er

wartung der Regierung daß der Reichstag das Seinige zur Durch
führung der Hilfsaktion tun werde hat ſich alſo erfüllt Graf Bülow
der der Verhandlung beiwohnte war der Notwendigkeit überhoben noch
mals das Wort zu ergreifen

Die Vertretung der Regierung beim folgenden Gegenſtand der Tages
ordnung der ſozialdemokratiſchen Juterpellation über die Tätigkeit
ruſſiſcher Polizeibeamten in Deutſchland übernahm der Staats
ſekreätär des Auswärtigen Freiherr v Richt hofen Abg Haaſe Soz
begründete die Anfrage im breiten oſtpreußiſchen Dialekt indem er ſich be

mühte nachzuweiſen daß die ruſſiſche Polizei in Deutſchland bezw
Preußen nach Belieben ſchalten und walten könne da die preußiſche

Polizei ihr in die Hände arbeite Der Vortrag enthielt inter
wm Z2Z

Zwei Frauen
Roman von Anna Hartenſtein

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein nicht Entzweiung ſtatt Verſöhnung will Helmut herbei

rufen heute nicht zum Heiligabend und raſch ſchritt er neben
Frau Emmy zum Schlitten Er bemerkte nicht wie ſeine Mutter
einen tiefen Atemzug tat gleich als ſinke eine drückende Laſt
von ihrer Bruſt Als Lisbeth mit ihren Eltern aus dem Fried
hofstore trat hörte ſie das Schellengeläute des Fallershauer
Schlittens nur noch aus der Ferne

15 Kapitel
Hm närriſcher Traum das n richtiger Sarg

ars ſchwarz mit ſilbernen Beſchlägen könnt ihn malen
Und unten en der Gartenſtube ſtand er offen und das Kerzen
ſicht fiel über ihn hin Aber wer drin gelegen keine
Möglichkeit s weg zu kriegen Denn geflennt habe ich wie
w Wickelkind weiß Gott das Kopfkiſſen iſt noch ganz naß
Und dann s müſſen die Frau Sanna und die Kinder
jeweſen ſein alle ſchwarz alle wie in Schleier eingewickelt

7

ind der Erich war nicht dabei ne doch er kam aber mit
nem Geſicht als wenn s angetüncht wär verrücktes Zeug
De hm heut iſt die erſte Unternacht Und was man in
den Unternächten träumt heißt s trifft ein Gerad als wenn
der liebe Gott man nen Zipfel vom Vorhang wegzieht und uns
einen Blick in nen Guckkaſten in die Zukunft tun laſſen wollt

Trauer im Januar Ach was ſind das Betrachtungen für
den erſten Weihnachtsmorgen Hampel biſt Du ein altes
Seib Willſt Du nachher aus dem Kaffeeſatz wahrſagen hm
onnerwetter was man doch in ſeinen alten Tagen für ein
lapitaler Eſel werden kann monologiſierte Hampel ſehr laut
m einem Bette während zwiſchen den Vorhängen der erſte
blaſſe Tagesſchein hereinlugte und von unten das Leben aber
jedampft wie ſich s zum Feſttage gebührt heraufdrang
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eſſante Einzelheiten über die ſcharfe Kontrolle der ruſſiſchen Regierung
gegenüber den im Auslande ſtudierenden Ruſſen und entfeſſelte bei

der äußerſten Linken wiederholt das unparlamentariſche Pfuil Die im
Auslande tätigen ruſſiſchen Spitzel bezeichnete Abg Haaſe als gemeine
Lumpen Frhr v Richthofens Antwort befriedigte die Jnterpellanten
nur wenig da der Staatsſekretär u a erklärte es liege für den Reichs
kanzler keine Veranlaſſung vor den beſtehenden Zuſtand zu beſeitigen
Sämtliche Regierungen hätten ein gemeinſames Intereſſe an der Obſer

vierung von Anarchiſten und wenn Ausländer in Deutſchland un
bequem werden dann werden wir ſie über die Grenze bringen die wir
für die richtige halten Tumultnariſcher Widerſpruch der Fraktion
Bebel Zurufe Es ſind ja gar keine Anarchiſten Nur mit Mühe
vermochte der Präſident Ruhe zu ſchaffen doch der Unmut grollte aus
der folgenden Rede Bebels heraus der ſich zum Anwalt auch der
ruſſiſchen Studenten aufwarf und die ſchärfſten Angriffe gegen die bis
auf die Knochen blamierte barbariſche Reichsregierung richtete unter

ſtützt durch den kräftigen Chor der Genoſſen Jm kritiſchen Sinne
äußerten ſich auch die Abg Schrader fr Vg Dr Müller Sagan
fr Vp und Dr Spahn Zir während Abg v Normann konſ dem

Staatsſekretär uneingeſchränkten Beifall zollte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Januar Hofnachrichten Geſiern abend nahm
der Kaiſer an einem Familienmahle bei dem Prinzen Albrecht teil Heute
morgen unternahm er den gewohnten Spaziergang im Tiergarten machte
einen Beſuch beim Reichskanzler Grafen Bülow und hörte im kgl Schloß
die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts und des Chefs des Admiral
ſtabes der Marine

Der deutſche Botſchafter in London Graf Wolff
Metternich gab am Dienstag abend auf der deutſchen Botſchaft
ein Diner zu Ehren des 1 Dragoner Regiments deſſen Chef der
Deutſche Kaiſer iſt und das in nächſter Zeit die Ausreiſe nach Jndien
antritt An demſelben nahmen u a teil Fürſt Franz v Teck und General
Ruſſell die à la suite des Regiments ſtehen ferner der Regiments
kommandeur Oberſtlentnant Lord Baſing und 16 Offiziere des Regiments
ſowie die Mitglieder der deutſchen Botſchaft Während des Diners über
mittelte Graf Wolff Metternich die Abſchiedsgrüße des Deutſchen Kaiſers
an das Regiment und machte die Mitteilung daß der Kaiſer den Offizieren

als Andenken Reitgerten geßtiftet habe 4
In miliräriſchen Kreifen erzählt man ſich daß eine Ka

binettsordre über die ſchriftſtelleriſche Betätigung der Offiziere
und zwar auch der verabſchiedeten ergangen ſei die in ſehr ſcharfen Aus
drücken die kaiſerliche Mißbilligung über manche Angriffe und Ver
öffentlichungen der jüngſten Monate ausſpreche und jedenfalls für die
Zukunft eine weſentliche Einſchränkung in der öffentlichen Beſprechung
von Heeresangelegenheiten durch aktive oder inaktive Offiziere zur tatſäch
lichen Folge haben werde Das B bemerkt dazu Unter den ſolcher
geſtalt einer freimütigen Ausſprache mehr oder weniger entzogenen Gegenſtänden würden dann wohl insbeſondere die Taktik Veganhſolbse

Bewaffnung und die inneren Zuſtände des deutſchen Heeres und des
deutſchen Offizierkorps begriffen ſein Das heißt ſo ziemlich alles was
die Oeffentlichkeit und die Vertretungskörperſchaften des deutſchen Reiches
intereſſieren könnte

Die dem Landtage zugegangene Novelle betreffend Er
höhung der Richtergehälter hängt mit dem zweiten Geſetzentwurf
zuſammen wonach die aufſſichtführenden Richter an einer Anzahl größerer
Amtsgerichte den Titel Amtsgerichtsdirektoren führen und den
erſten Beamten einiger beſonders bedeutender landgerichtlicher Staats
anwaltſchaften eine penſionsfähige Gehaltszulage von je 900 Mk

gewährt werden ſoll Dieſe Stellen ſollen in Anſehung des Dienſt
einkommens denen der Oberregierungsräte bei den Regierungen gleich
geſtellt werden

Jnfolge der Entſendung eines Marineexpeditions
korps hat der Kaiſer folgende Stellenbeſetzung beſtimmt Als Führer
für die Maſchinenkanonenabteilung wurden die Oberleutnants zur See
Mansholt Woſſidlo und Stempel und die Leutnants zur See Ehrhardt
und Rumann als Führer für die Sanitätskolonnen die Marineſtabsärzte
Dr Gappel Dr Wiemann Oberaſſiſtenzarzt Dr Tiburtius und Aſſiſtenz
arzt Janſſen ernannt

Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin telegraphiert
Bis Dienstag morgen liegen aus Südweſtafrika keine Nachrichten von
allgemeiner Bedeutung vor Es iſt aber mit Befriedigung zu verzeichnen
daß die ſelbſtverſtändliche Pflicht des Reiche s den Aufſtand zu unter
drücken von keiner ernſten Seite beſtritten wird Mehrfach wird der
Tadel laut daß man über die Veranlaſſung des Aufſtandes keine Nach
richten erhalten habe und daß die örtlichen Behörden ſich von ihm über
raſchen ließen Doch wird man abzuwarten haben bis über den
Punkt volle Klarheit gebracht iſt An verſchiedene Blätter richten Kenner
des Landes Zuſchriften in denen ſie ihre Anſchauungen über die jüngſten
Ereigniſſe niederlegen Da auch ſie auf Vermutungen angewieſen ſind
ſo verlieren dieſe Mitteilungen vielfach an Wert Jmmerhin iſt es be
denklich wenn alte Afrikaner die Ueberzeugung ausſprechen daß nicht
alle Stationen imſtande geweſen ſein werden ſich vor dem Anſturm der
Hereros zu halten und daß mehrere bereits gefallen ſein dürften
Jn amtlichen Kreiſen herrſcht die Anſicht vor daß die
Hereros ſich auf Grund falſcher Nachrichten von dem Aufſtande
der Bondelzwarts empört haben Was die Ausrüſtung der neu
hinansgeſandten Truppen anbelangt ſo wird darauf aufmerkſam
gemacht daß der Krieg in Südweſt Afrika in ganz hervorragendem Maße
die Verwendung berittener Truppen erfordere und daß man den
Hereros nur durch ausgiebige Verwendung von Reitern werde beikommen
können Tatſächlich iſt in Südweſt Afrika unſere Schutztruppe zum großen
Teil unter dem Zwange der Verhältniſſe als berittene Jnfanterie aus
gebildet worden Die hinauszuſendenden Truppen das Seebataillon
kann hierbei nicht in Frage kommen werden daher um ſo wirkſamer
auftreten können wenn ſie befähigt ſind ihren Dienſt auch zu Pferde zu
verſehen Zu einer Ausbildung in dieſem Sinne iſt natürlich keine Zeit
vorhanden man betont daher daß mindeſtens ein erheblicher Teil der
Truppen unſeren Kavallerie Regimentern entnommen werden müſſe
Der Einwand daß Kavalleriſten für Jnfanteriegefecht weniger ausgebildet
ſind wird dadurch hinfällig daß ſie es mit einem Gegner zu tun haben
dem gegenüber auch die kavalleriſtiſche Ausbildung für das Feuergefecht
genügen wird Jedenfalls muß man ſogleich dafür Sorge tragen daß
ausreichendes Pferdematerial das in Südweſt Afrika nicht zu erhalten iſt
ſo raſch wie möglich dahingeſchafft wird

Den Aufſtand in Deutſch Südweſt afrika macht die Londoner
Times zum Gegenſtand eines recht ſympathiſch gehaltenen Leitartikels
in dem geſagt wird die Deutſchen ſtänden augenſcheinlich vor einer ernſten
Erhebung die bereits beträchtliche Verheerungen verurſacht habe und vor
Ankunft der Verſtätkungen vielleicht noch unheilvollere Ergebniſſe hab
wird Das deutſche Südweſtafrika beſitze nicht un wahrſcheinlich große
noch unentwickelte Hilfsquellen an deren Förderung England ſelbſt durch
ſeine Eiſenbahnunternehmungen im Norden der Kolonie beteiligt ſei Eine
ernſte Niederlage der deutſchen Koloniſten durch die aufſtändiſchen Hereros
würde ein tragiſches Unglück und ein Hindernis für die ganze wirtſchaft
liche Entwicklung dieſes Teiles des Feſtlandes ſein

Der Streik in Krimmitſchau iſt wie ſchon gemeldet nach
einer Dauer von 22 Wochen beendet worden Die Gründe für dieſes
Scheitern der von der Sozialdemokratie veranſtalteten Machtprobe in
Krimmitſchau wird man wohl in dem immer ſtärkeren Anwachſen der Zahl
der Arbeitswilligen in dem vermehrten Zuzuge von auswärtigen Arbeiternund in der ſarfen Unterſtützung der Arbeitgeber durch die ganze deutſche

Jnduſtrie zu ſuchen haben Die bekanntlich in Berlin abgehaltene Ver
ſammlung deutſcher Jnduſtriellen die aus allen Teilen Deutſchlands
gut beſucht war billigte einſtimmig die Haltung der Krimmitſchauer
Fabrikanten und erklärte ſich zu deren fernerer Unterſtützung bereit Dieſe

Aergerlich klingelte er dem Kutſcher der ſein Leibdiener war
um mit deſſen Hilfe ſein Lager zu verlaſſen und ſich in den
Feſtſtaat zu werfen wobei er bald dieſem das heißt dem Johann
für ſeine Ungeſchicklichkeit bald ſich ſelber einen Ehrentitel nach
dem anderen an den Kopf warf

Und als er im Wohnzimmer noch die ganze Familie beim
Frühſtück traf ſo friſch ſo fröhlich voll geſunder Kraft ſelbſt
Lisbeth mit einem ſeligen Leuchten in den Augen da ſuchte er
energiſch mit einem alter Schafskopf all die unheimlichen
Nachtgeſpenſter vollends gründlich in die Luft zu jagen

Merkwürdig aber ſie wollen nicht weichen Jmmer wieder
krochen ſie hervor quälten ihn des Nachts mit furchtbarem
Schrecken daß er wie in Schweiß gebadet und angſtgeſchüttelt
erwachte

Vielleicht war es der Sturm der um den alten Kaſten
der Spinnerei und zwiſchen den Gebäuden des Mühlengutes
in allen Tonarten heulte ſtöhnte klagte wimmerte und pfiff

Wieder ne dunkle Unternacht und voll Sturm Nein
die wilde Jagd war los Das iſt bös ſagte der Vogt am
Silveſtermorgen zu Hampel was das wohl bedeuten mag

Daß Sie ein altes Weib ſind Vogt mit Jhrem vertrackten
Aberglauben murrte Hampel und ſtapfte ärgerlich wieder ins
Haus

Hol der Geier den Aufenthalt auf dem Lande in ſolchen
Sturmnächten Drinnen in der Stadt zwiſchen den hohen
Mauern ſchläft man ſchön ſanft in ſeinen Federn wenn einen
notabene die vermaledeite Gicht ſchlafen läßt und hört nichts
von dieſem greulichen Orcheſter dieſen hundert wimmernden
Stimmen der geängſteten Kreätur wie s der Herr Pfarrer
neulich nannte

Ja es war ein hartes Sterben des alten Jahres und
unter ſchweren Wehen entwand ſich das neue dem Schoße der
Zeit und auf den Herzen der Menſchen lag es wie ein Alp

Am Silveſterabend kam ein Bote von Fallershau Er
brachte in einer großen Schachtel ſorgfältig verwahrt einen

Strauß duftender Roſen und einen Brief an den Herrn Erich
Rothenbucher

Helmut ſchrieb
Jch ſehe Jhre Tochter Lisbeth als meine Braut an Sie

können uns äußerlich wohl trennen aber nie und nim
unſer Weſen das eins iſt ſcheiden Und ich bitte Sie bei
Jhrem Gerechtigkeitsgefühl geſtatten Sie uns daß wir uns
wenigſtens von Zeit zu Zeit ein Zeichen der Liebe geben dürfen
Jch hoffe zu Gott daß es mir auf die eine oder die andere
Weiſe gelingen werde die Kluft die Fallershau und Pockwa
treunt zu überbrücken und Lisbeth mir zu erringen

Was tun wir frug Erich ſeine Frau als Sanna das
Billet geleſen

Lisbeth ſoll entſcheiden erklärte Saung raſch und rief
die Tochter die im Nebenzimmer mit den Jungen neue Lichter
auf den Weihnachtsbaum ſteckte

Dunkle Glut ſtieg in Lisbeths Wangen während ſie das
Schreiben Helmuts an ihren Vater und dann den Brief las
der für ſie zwiſchen den Roſen lag

Du ſollſt die Antwort ſelbſt geben Lisbeth ſagte Frau
Sanna ernſt

Lisbeth ſchlug die Hände vor das Geſicht So ſtand ſie
ſchwer atmend ſekundenlang dann bat ſie den Vater mit ruhiger
Stimme um ein Brieifblatt

Lieber lieber Helmut ſchrieb ſie Wir brauchen keine
äußeren Liebeszeichen Jch denk jeden Augenblick an Dich
bei allem was ich tue und treibe habe ich Dein liebes Antlitz
vor mir und kuſſe Dich in Gedanken wie zum heiligen Abend
Und ich bin ſo ruhig in der Gewißheit daß jeder Schlag
Deines Herzens mir gehört Aber wir wollen keine Heimlich
keiten nichts was unſere Eltern nicht wünſchen Wir ſiegen
leichter durch Geduld als durch Trotz und Stürmen glaub
mir Den ſchönen Strauß nimm zurück und ſei nicht böſe
Nur von den beiden Moosröschen behalte ich eines das andere
küſſe ich Habe Geduld Geliebter ich bleibe ja Deine Lisbeth
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Einigung der Arbeitgeber wird auch für die Folge gegenüber derartigen
Streils die nichts als Macht und Kraftproben ſein ſollen heilſame Folgen
haben Der Vorwärts ſchreibt zu dem Ausgang des Streikes
als ein heldenhafter Abſchnitt in der Geſchichte der deutſchen Arbeiter
bewegung werde der Kampf in Krimmitſchau dauernd denkwürdig bleiben
Er zeige die Größe der Arbeiterklaſſe und ſpiegle anderſeits die kapitaliſtiſche
Brutalität wieder Auch der letzte Arbeiter müſſe erkennen daß keinerlei
ſchwaches Hoffen auf den Klaſſenſtaat der verblendeten Kapitaliſtenklaſſe
geſetzt werden könne und daß alles Heil allein in der Beſeitigung des
Unternehmerſtaats liege Die Magd Ztg bemerkt dazu Wenn
die Arbeiter die Scheuklappen die ihnen die Sozialdemokratie angelegt
hat nicht ſo feſt trügen ſo müßten ſie etwas anderes erkennen daß ſie

ſich aufs ſchwerſie an den eigenen Intereſſen verſündigen wenn ſie ſich
weiter an dem Narrenſeile der ſozialdemokratiſchen Volksverführer

gängeln laſſen Von deu Arbeitgebern in Krimmitſchau darf erwartet
werden daß ſie die Opfer der Verführung nicht büßen laſſen was
andere r und daß ſie den Arbeitern nach Wiederherſtellung des
Friedens nach Möglichkeit entgegenkommen

Eine Frage von allgemeinem Jntereſſe dürfte demnächſt
das Richterkollegium der Strafkammer in Met zu entſcheiden haben Der
Kommandeur eines dortigen Regiments hat das Offizier und Unter
offizierkorps erſucht ſich ſür die Folge nicht mehr zu den üblichen
Reſervebildern herzugeben wenn dieſe in der Form von Trink

gelagen dargeſtellt würden Gemeint ſind jedenfalls ſolche Bilder auf
denen ſich um ein harmloſes Faß Bier die Kameraden mit einem Bier
glas in der Hand gruppieren Ein Photograph hat nun trotzdem ohne
Erlaubnis der Beteiligten ein ſolches Reſervebild aus den Bildern der
Einzelnen zuſammengeſtellt Der Feldwebel ſowie die Unteroffiziere der
Gruppe haben deshalb auf Grund des Geſetzes betreffend den Schutz des
eigenen Bildniſſes gegen den Photographen Strafantrag geſtellt

Oeſtreich Ungarn
Der Herzeusroman eines Erzherzogs

Wien 19 Januar Nach Meldungen mehrerer Wiener Blätter
macht in Hofkreiſen der Herzensroman eines Erzherzogs viel von

reden Es handelt ſich um den jüngſten Bruder des Thronfolgers
den gegenwärtig in Prag ſtationierten Erzherzog Ferdinand Karl
der dort vor kurzem die 23 jährige Tochter eines Wiener Hochſchul
profeſſors kennen gelernt hat und ſie zu ehelichen beabſichtigt Seit
einigen Tagen werden ſowohl ſeitens der Angehörigen der jungen Dame
als auch ſeitens des Hofes alle Anſtrengungen gemacht den im 36 Lebens

re ſtehenden Erzherzog der ein ſehr tüchtiger und ſtrebſamer Offizier
von ſeinem Vorhaben abzubringen Sollte dies nicht gelingen ſo

wird angenommen daß der Erzherzog gleich ſeinem Vetter Leopold
Wölfling auf ſeine Titel und Würden verzichten und den Titel
eines Barons mit dem Namen einer ſeiner tiroler Beſitzungen annehmen
würde Dem B wird aus Wien gemeldet Heute dementieren
mehrere öſtreichiſche Blätter das in Wien und Prag verbreitete Gerücht
daß Erzherzog Ferdinand Karl der jüngſte Neffe des Kaiſers zur Zeit
G neralmajor und Brigadier in Prag die Abſicht habe ſich morganatiſch
mit der Tochter des Hofrates Czuber Profeſſors an der Wiener
techniſchen Hochſchule zu vermählen Der Erzherzog war allerdings
manchmal als Gaſt in dem Hauſe des Profeſſors erſchienen weil Hofrat
Czuber vor Jahren der Lehrer des Erzherzogs in Mathematik war

Aſien
Friedenshoffnungen

Die Lage in Oſtaſien läßt ſich auch heute wie in den letzten Tagen
überhaupt ziemlich friedlich an Jn diplomatiſchen Kreiſen ſchreibt
man die friedliche Wendung den Vorſtellungen zu die die Großmächte
bei der japaniſchen Regierung erhoben haben Dem B wird
nämlich von diplomatiſcher Seite mitgeteilt Es beſtätigt ſich daß die
Mächte bei der japaniſchen Regierung Schritte zur Erhaltung des
Friedens unternommen haben Doch geſchah dies nicht in Form einer
gemeinſamen offiziellen Vermittelung ſondern jede einzelne Macht ließ
durch ihren Geſandten in Tokio der japaniſchen Regierung den freund
ſchaftlichen Rat erteilen an dem status quo in Oſtaſien feſtzuhalten
und nichts zu unternehmen was eine Störung des Friedens herbeiführen
könnte Die Folge dieſer diplomatiſchen Jntervention war daß die
japaniſche Regierung an die Mächte ein Memorandum richtete in
welchem eine genaue Darſtellung des ruſſiſch japaniſchen Streitfalles ent
halten war Auch ſeitens des Petersburger Kabinetts iſt der Stand
punkt der ruſſiſchen Regierung in einer Zirkularnote an die Mächte
gekennzeichnet worden Die japaniſchen Geſandten haben in der letzten
Zeit ſich eifrigſt bemüht gegenüber den Kabinetten der Mächte die
Forderungen Japans als durchaus gerechtfertigt und in den Verhältniſſen
begründet erſcheinen zu laſſen Doch mußten ſie ſich überzeugen daß die
Mächte mit aller Entſchiedenheit für eine friedliche Verſtändigung
zwiſchen Rußland und Japan eintreten und alle gegenteiligen Beſtrebungen
aufs ſchärfſte verurteilen Man darf daher erwarten daß in nicht ferner
Zeit durch die gegenſeitige Verſtändigung der beiden Staaten die Erhaltung
des Friedens ſichergeſtellt ſein wird

Der Vertreter des Pariſer Matin in Petersburg gibt die Anrede
des Zaren an den japaniſchen Geſandten beim Nenjahrsempfange
nach der Richtigſtellung aus erſter Quelle folgendermaßen wieder
bin glücklich Jhren Herrſcher in denſelben friedlichen Anſchauungen zu
ſehen wie mich ſelbſt ich habe immer gedacht daß Japan und Rußland
eher geſchaffen ſind Freunde als Gegner zu ſein Der Matin
verzeichnet auch eine Erklärung des Pariſer Vertreters Japans wonach

rankreich und England wohl nebeneinander an allen entſcheidenden Stellen
im Sinne friedlicher Verſtändigung wirken mögen von einer eigentlichen
Vermittlertätigkeit aber keine Rede ſein könne da die japaniſch
ruſſiſchen Verhandlungen nie zu dem kritiſchen Punkte gelangt ſeien der
eine ſolche rechtfertigen könnte

Ah

Wollt Jhr leſen was ich geſchrieben fragte ſie
Nein Kind

Sie nahm das eine Röschen aus dem Strauß und ließ
lange die Lippen auf dem anderen ruhen Dann packte ſie
ſelbſt den Kaſten wieder zu

Als Lisbelh das Zimmer verlaſſen rief Erich den Boten
herein Es war ein alter Arbeiter von Fallershau den er
als einen braven und zuverläſſigen Mann kannte

Nehmen Sie das Herrn Gundlach wieder mik ſagte Erich
und drückte dem Mann ein Geldſtück in die Hand Derſelbe
ſchüttelte ein wenig den Kopf

Seien Sie nicht böſe aber am liebſten brächte ich das
liebe junge Fräulein dem Herrn ſelbſt mit ſagte er mit auf
richtig bekümmerter Miene

Wie geht s der Rößlern fragte Sanna ruhig als habe
ſie das Wort nicht gehört

Der Mann hatte nichts Gutes zu berichten Daß der
Rößler noch nicht zum Teufel gejagt worden iſt wundert uns
längſt und als ehrlicher Kerl muß man ſich ſchämen mit ſo
einem zuſammen zu arbeiten Und das arme kränkliche Weib
behandelt er ſchlechter als einen Hund

Schändlich ſtieß Sannag zornig hervor Halt ſagen
Sie dem jungen Herrn ich laſſe ihn bitten ſich der armen
Frau ſo viel wie möglich anzunehmen und bei Frau Rothen
bucher dahin zu wirken daß ſie die Lina in Schutz nimmt
wie ſie verſprochen

Sanna iſt das nicht unvorſichtig geweſen fragte Erich
beſorgt als der Mann gegangen war

Sie ſah ihn groß an Seit wann erwägen wir denn
ängſtlich wenn es das Wohl und Wehe eines Menſchen gilt
den wir ſchützen müſſen ob uns unſer Jntereſſe bei anderen

haden kann Jch kenne Dich nicht mehr Erich mit Deiner
lengſtlichkeit

Er ſtrich ſich über die Stirn Verzeih dieſe Aengſtlichkeit
gilt ja nur Euch

Fortſetzung ſolgt
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8 Berlin 19 Januar
Am Bundesratstiſche Graf Bülow v Einem v Tirpitz v Richt

hofen Dr Stuebel Auf der Tagesordnung ſteht der Nachtragsetat für
Südweſtafrika

Kolonialdirektor Dr Stnebel Die Vorlage iſt durch den plößlich
ausgebrochenen Aufſtand der Hereros notwendig geworden Ausführlichere
Nachrichten ſind infolge der geſtörten Verbindungen nicht eingetroffen doch
iſt nicht anzunehmen daß der Aufſtand ſchon niedergeworfen worden iſt
Telegraphiſch iſt um ſofortige Hilfe und mitgeteilt worden daß
Windhoek ſchwer bedroht ſei Schon 1896 iſt es zu Unruhen zu einem
mindeſtens partiellen Aufſtand der Hereros gekommen Damals ſind die
beiden Haupträdelsführer in Okahandja ſtandrechtlich erſchoſſen worden
Die beiden Hauptſtämme haben ſich damals aber ruhig verhalten Seitjener Zeit ſind die Hereros durch die zunehmende Beſedelung in ihrer

Beipegungsfreiheit eingeſchränkt worden und da haben ſich wohl die Er
innerungen an ihre frühere Selbſtändigkeit wieder eingeſtellt Außerdemſind ſie in ihrer wirtſchaftlichen Selbſändigtet durch das Verbot des

Schuldenmachens eingeſchränkt worden Dazu ſind vielleicht noch falſche
Nachrichten über Niederlagen unſrerſeits im Süden hinzugekommen Das
alles mag vielleicht zufammengewirkt haben um den Aufſtand zu einemſo allgemeinen werden zu ufer Die Verwaltung trifft keine Schuld

Aehnliche Aufſtände ſind ja auch in den Kolonien der anderen Staaten
ſchon oft genug vorgekommen Jetzt muß jedenfalls zunächſt e Hilfe
Bedacht genommen werden Jch hebe da beſonders noch hervor daß anch
die jeht notwendig gewordene Verſtärkung der Schutztruppe nur als eine
vorübergehende gedacht wird

Abg Spahu Ztr Jch glaube das ganze Haus wird die geforderteSumme bewilligen Der Kolonialdirektor deg e die Verwaltung treffe
keine Schuld Pugeben iſt ja daß ähnliches auch in anderen Kolonien

vorgekommen iſt Jm vorliegenden Falle ſind aber doch Anzeicheit der
r r r r ſchon im November wahrzunehmen geweſen Ja ſchon
im April und Mai iſt von auffallenden Bewegungen Zuſammenkünften
von Hänuptlingen in Okahandfa berichtet und dabei auch auf das Treiben
der Händler und das Schuldenverhältnis der Hereros zu denſelben hin
gewieſen worden Doch ſei dem wie ihm wolle jetzt muß geholfen werden
Der Nachtragsetat für 1903 bedarf nicht erſt der Prüfung der Ergänzungs
etat für 1 muß allerdings erſt näher gert werden Deshalb ſoll
die dritte Leſung des Ergänzungsetats erſt zuſammen mit der dritten
Leſung des Geſamtetats erfolgen während man den Nachtragsetat binnen
wenigen Tagen verabſchieden kann

Abg Bebel Soz Ich bin der Anſicht daß auch die zweite Leſung
des Ergänzungsetats nicht ſofort der erſten folgen ſollte damit man Ge
legenheit behält nochmals ausführlich auf den Gegenſtand eingehen zu
können Daß in andern Kolonien ähnliches vorgekommen iſt ja ganz
richtig Aber ein Aufſtand von ſolchem Umfange iſt jedenfalls in unſern
Kolonien noch nicht dageweſen Es iſt auch vorauszuſehen daß den
jetzigen Forderungen noch weitere folgen werden Ueberraſchend war das
geſtrige Auftreten des Reichskanzlers der meinte der Aufſtand ſei ganz
unerwartet gekommen die Urſachen desſelben aber verſchwieg Der
Kolonialdirektor iſt in dieſem Punkte nun heute ja etwas ausführlicher
geweſen indem er zugab daß wohl der Verluſt der Selbſtändigkeit von
den Hereros in zunehmendem Maße empfunden worden ſei Offenbar
handelt es ſich bei den um ihre Selbſtändigkeit Gebrachten um einen
Verzweiflungsakt Es muß da doch wohl noch mehr mitgeſpielt haben
und zwar vermutlich das was auch den zivpiliſierten Europäer wenn es
ihm begegnet zur Verzweiflung treibt die Gefährdung ihrer Exiſtenz
und ihres Eigentums Deshalb hätte ich gewünſcht die Vertreter der
Regierung wären auf die Frage nach dem Schuldigen eingegangen Es
iſt darauf hingewieſen worden daß den Hereros durch den Bahnbau die
Bewegungsfreiheit in weiten Diſtrikten genommen worden iſt

Abg v Normann konſ Jch habe im Namen meiner Freunde die
Erklärung abzugeben daß wir für die Vorlage ſtimmen werden

Abg Müller Sagan fr Vp Da es ſich in Südweſtafrika um den
Schutz ſowohl der dortigen Einwohner wie der Eiſenbahn und des ſonſtigen
Eigentums handelt ſo werden auch meine Freunde für die Vorlage
ſtimmen Allerdings mit der Maßgabe daß es ſich nur um vorüber
gehende Ausgaben handelt Für die Zukunft behalten wir uns die genaue
Prüfung aller Ausgaben vor

Abg Sattler natlib Meine Freunde wünſchen die möglichſt ſchnelle
Erledigung dieſer Vorlage um der Kolonie möglichſt raſche Hilfe zu
bringen

Abg Schrader fr Vgg Namens meiner Freunde habe ich zu er
klären daß wir ebenfalls für die Vorlage ſtimmen werden it der
ſofortigen Erledigung des Nachtragsetats für 1903 ſind wir einverſtanden
Was den Ergänzungsetat für 1904 anlangt ſo liegt allerdings kein Grund
vor zur Ueberſtürzung Es muß erwartet werden daß jedenfalls mit der
größten Schonung vorgegangen wird damit nicht neue Aufſtände ent
ſtehen Jn eine Kritik der Kolonialverwaltung einzutreten ihrer Ver
waltungspraxis iſt hier nicht der Ort

Abg v Tiedemann Reichsp Es iſt Pflicht des Reichs unſern
Landsleuten die ſich in Südweſtafrika angeſiedelt haben ſchuell zu helfen

Abg Storz ſüdd Vp Auch wir bewilligen die Forderungen er
warten aber ein ſchonendes Vorgehen ſowohl aus Humanitäts wie aus
wirtſchaftlichen Gründen

Nachdem noch Abg Liebermann von Sonnenberg wirtſchl Vg für
die Vorlage geſprochen ſchließt die erſte Leſung Sodann wird der Nach
tragsetat für 1903 debattelos in erſter und zweiter Leſung angenommen
Dafür ſtimmten alle Parteien nur die Sozialdemokraten enthielten ſich
der Stimmabgabe wie dies der Abg Bebel ſchon vorher als deren Ab
ſicht bezeichnet hatte Auch der Ergänzungsetat für 1904 wird debattelos
in zweiter Leſung angenommen

Es folgt die Jnterpellation Auer und Genoſſen belreffend die
Tätigkeit ruſſiſcher Polizeiagenten auf deutſchem Gebiete

Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherr v Richthofen erklärt ſich
zur re gen Beantwortung der Jnterpellation bereit zu deren Be
gründung

Abg Haaſe Sozialdem das Wort ergreift Redner geht ausführlich
auf die bekannten Vorgänge in Königsberg ein Verhaftung inzwiſchen
bereits erfolgte Freilaſſung eines Gewerkſchaftskaſſenführers Braun und
eines Arbeiters Nowagrotzki wegen angeblicher Teilnahme an einer geheimen
Verbindung und Beihilfe zum Hochverrat gegen das ruſſiſche Reich
ebenſo auf die Vorgänge in Hermsdorf bei Berlin Einbruch ruſſiſcher
Polizeiagenten in die Wohnung des ruſſiſchen Studierenden Hr Wen
ſchefsky ſowie Ausweifung des letzteren aus Preußen Er übt an alledem
ſcharfe Keitik Preußen iſt heute gegen die ruſſiſche Polizei nachgiebiger
als zur Zeit Nikolaus J Die Papiere ruſſiſcher Studenten überweiſen die
Univerſitätsbehörden der Polizei und dieſe ſteht wieder mit der ruſſiſchen
in Verbindung Dabei hat ſich wiederholt der Fall ereignet daß ruſſiſche
Studenten die hier ausgewieſen und über die ruſſiſche Grenze gebracht
worden ſind in Rußland ſchließlich als ganz unverdächtig entlaſſen worden
ſind Wo liegt in dem Königsberger Fall der Hochverrat Sollte bei
alledem nicht auch ein Spitzel ein gemeiner Lump die Hand im Spiele
haben Die Ehre des Reichs ſteht hier auf dem Spiele Beifall bei den
Sozialdemokraten

Staatsſekretär Frhr v Richthofen Auf die verſchiedenen Frägen
der Interpellation antworte ich Dem Reichskanzler iſt bekannt daß
ruſſiſche Beamte in Deutſchland das Treiben der Anarchiſten überwachen
Es iſt ihm dagegen nicht bekannt daß ſich die Tätigkeit der ruſſiſchen
Beamten auch anf deutſche Reichsangehörige erſtreckt Und es iſt ihm nicht
bekaunt daß dieſelben in Deutſchland Verbrechen verüben und andere zu
Verbrechen verleiten Die zweite Frage iſt dahin zu beantworten Der
Reichskanzler hält die Beſeitigung dieſes Zuſtandes nicht für angezeigt
Pfui Nufe Klingel des Präſidenten da er es für zuläſſig hält das

Treiben der Anarchiſten zu überwachen ſoweit es ohne Anmaßung öffent
licher Befugniſſe geſchehen kann Die dritte Frage die ſich auf den Fall
in Königsberg bezieht gehört zur Zuſtändigkeit der preußiſchen Regierung
Als der Haftbefehl erlaſſen war iſt auf Erſuchen der preußiſchen Regierung
durch das Auswärtige Amt die ruſſiſche Regierung in Kenntnis geſetzt
worden Rufe links Hört hört Sehr ehrenvoll für die preußiſche
Regierung Die preußiſche Regierung tat dabei lediglich ihre geſetzliche
Pflicht Die Zurufe einiger Abgeordneter können daran nichts ändern
Soweit die Antwort auf die Jnterpellation Jch habe dem noch einiges
hinzuzufügen Schon im Vorjahre erwähnte ich daß zur Ueberwachung
ruſſiſcher Anarchiſten ein Bureau in Paris italieniſcher auch in London ſich
befindet Bei dem gemeinſamen Jntereſfe welches alle Regierungen an
der Bekämpfung des Anarchismus haben iſt das etwas ſelbſwerſtändliches
Wir haben von dem Jnuterpellanten nur eine einzige Tatſache gehört die
wenn ſie wahr wäre eine Verletzung von Reichsgeſetzen enthielte nämlich
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Eine Anzeige an den Staatsanwalt dieſerhalb iſt aber nicht al
und die Schloſſer in Hermsdorf und ſämtliche andere Perſonen
die darüber vernommen ſind wiſſen nichts davon Dies wäre wie geſagt
der einzige Fall der in Betracht käme Und wenn es ſich mit allen
anderen vorgebrachten Tatſachen ebenſo verhält wie mit dieſer w
werden Sie ermeſſen können was Sie von alledem zu halten haben
Der Königsberger Prozeß i noch in der Schwebe Wenn er erledigt ſein
wird wird ſich ja darüber reden laſſen Für revolutionäre Untertanen be
freundeter Nachbarſtaaten treten wir in keiner Weiſe ein ebenſo wenig
haben wir ein Intereſſe für fanatiſche Gegner eines Nachbarſtaats De

egen haben alle ziviliſierten Staaten ein gemeinſames Intereſſe gegen
über den Anarchiſten Solche Leute können nicht verlangen daß wir für
ſie eintreten Wir haben vielmehr ein Jntereſſe an engſter Fühlung mit
den Polizeibehörden benachbarter Staaten Solche Leute können wir natür
lich nur ausweiſen über die Grenze desjenigen Staates dem ſie angehören
Denn die anderen Staaten wollen ſolche Leute auch nicht ebenſowent
wie wir ſelbſt Rufe links Auslieferung Auslieferung iſt es ſchon
deswegen nicht weil ja kein AuslieferungsAntrag re Stürmiſche
Rufe Pfui Skandal Vizepräſ Graf Stolberg rügt den Ausdrug
Pfuil Wir faſſen ſolche Leute an wenn ſie uns unbequem ſind und
bringen ſie über die Grenze die wir für die bequemſte halten Die Leute
follen die Konſequenzen ihres Tuns tragen Der Jnterpellant ſagt die
Leute kommen zu uns im Vertrauen auf das Gaſtrecht Sie ſollen ein
ſolches Vertrauen garnicht zu uns haben ſie ſind uns vielmehr gänzlich
unwillkommen wir freuen uns nür über ihre Abweſenheit Man hat ge
ſagt es würde heute Fraktur geſprochen werden mit dem Miniſter dez
Jnnern Derſelbe iſt nicht hier es ſcheint ihm an der Fraktur nichts ge

legen zu ſein Einen Beſchluß im Sinne der Interpellation wird wie
ich hoffe das Haus nicht faſſen

Abg Bebel Soz Es handelt ſich bei den Betreffenden nicht um
Anarchiſten die gemeine Verbrechen verüben ſondern um relativ harmloſe
Leute wie Tolſtoi und Egidy Den Anarchismus kennt man in Rußland
eigentlich garnicht Unſere Polizei ſpielt gegenüber der ruſſiſchen eine ge
radezu erbärmliche Rolle Je nachgiebiger Deutſchland iſt umſo unver
ſchämter wird Rußland Das Deutſche Reich wird geradezu zum Stiefel
per Rußlands Präſident Graf Balleſtrem ruft den Redner zur
Ordnung Redner beleuchtet dann wie Rußland unſere deutſchen Mit
bürger behandelt Und trotzdem dieſes Wettkriechen vor Rußland Jch
unterlaſſe es dafür den richtigen Ausdruck zu gebrauchen denn derſelbe
würde unmöglich parlamentariſch ausfallen Beifall links

Abg Schrader freiſ Vg iſt erſtaunt über das Entgegenkommen
das der preußiſche Auslieferungsvertrag mit Rußland dieſem Lande ent
gegenbringt Das erſte Gebot gegen Fremde iſt ſie menſchlich zu be
handeln

Abg Spahn Ztr bezeichnet die vom Reiche geübte Ausweiſung alz
Auslieferung

Abg v Normann konſ erklärt ſich mit der Antwort des Staats
ſekretärs einverſtanden

Abg Müller Sagan freiſ Vp äußert ſeine Entrüſtung über dieVorgänge Abg Satder ntl will Aufklärung abwarten

Miltwoch Kaufmannsgerichle

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
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Die Bankommifſfſion lehnte in ihrer geſtrigen Sitzung die be
antragten Mittel zur Reparatur der Cröllwitzer Brücke ab und faßte dann
noch Beſchluß über die Benutzung von Kommunikationswegen zur An
legung einer Drahtſeilbahn ſeitens der Grube Glück auf

Staatshaushaltsetat Nach dem Staatshaushaltsetat für 1904
ſollen an der hieſigen Univerſität ein Erſatzordinariat in der medi
ziniſchen Fakultät ein Extraordinariat in der philoſophiſchen Fakultät
ferner eine dritte Aſſiſtentenſtelle an der Augenklinik und eine Aſſiſtenten
ſtelle beim landwirtſchaftlich phyſiologiſchen Laboratorium nen errichtet
werden An einmaligen Ausgaben für Univerſitätszwecke ſind 106210 Mk
vorgeſehen darunter 53000 Mk zur Erweiterung der chirurgiſchen Klinik9000 Mk zur Einrichtung von Dauerbädern bei der pſychiatriſchen und

Nervenklinik 10000 Mk zum Anſchluß des chemiſchen Jnſtituts an das
ſtädtiſche Elektrizitätswerk und 9500 Mt zur Verbeſſerung der Unterrichts
einrichtungen beim Landwirtſchaftlichen Jnſtitut Beim Amtsgericht
ſollen Stellen für einen Amtsgerichtsdirektor und einen Amtsrichter ferner
eine Sekretärſtelle bei der Gerichtskaſſe neugegründet werden Für die
Staatsanwaltſchaft wird eine neue Kanzliſtenſtelle gefordert Weiter ſind
für Juſtizzwecke eingeſtellt 5100 Mk zur Regelung der Grenzverhältniſſe
des Bauplatzes für den Neubau des Kriminalgerichts jetziges Amtsgerichtsgebäude und 250000 Mk als 3 Ergänzungsrate für den Neubau des

Gerichtsgebäudes in der Poſtſtraße Zur weiteren Ausrüſtung der Hand
werkerſchule mit Lehrmitteln ſind 5000 Mk ausgeworfen Ferner ſiehen
u a in dem Etat 100000 Mk zur Erweiterung des Bahnhofs Merſe
burg 98000 Mk zum Neuban des Bahnhofs Schkeuditz und 620009 Mk
zur Umänderung von Gütergeleiſen auf Bahnhof Halle

Stadttheater Für die Schüler der hieſigen Lehr Anſtalten wird
am Sonnabend nachmittags 3 Uhr vorbehaltlich der magiſtratlichen Ge
nehmigung zu kleinen Preiſen Wilhelm Tell zur Aufführung gebracht
Die Premiere von Wiener Blut der letzten Operette des Wiener Walzer
Königs Johann Strauß wird morgen Donnerstag in Szene gehenFreitag findet eine Wiederholung von Rihard Wagners Tannhäuſer ſtatt

Neues Theater Donnerstag findet eine Aufführung der Luſt
ſpielnovität Der blaue Montag und hierauf eine Wiederholung des
Einakters Aus einer kleinen Garniſon ſtatt Am Freitag wird Moſers

Salontyroler nochmals zur Darſtellung kommen An dem erſten
Wohlbrück Abend gehen zwel Einakter Novitäten nämlich Was tut
man da Luſtſpiel in 1 Akt von Charlotte Valère und Ninette im
Schuce Komödie in 1 Akt von Hr Gerhard Klitſcher in Szene

Der V kommnnale Verein veranſtaltet am 21 d Mts abends
75 Uhr in den ThaliaFeſtſälen einen Unterhaltungsabend an welchem
Herr Heyne unter Vorführung farbiger Lichtbilder über Andaluſien und
die mauriſchen Kunſtdenkmäler ſprechen wird Die Vorführnug wird mit
entſprechenden Geſaugseinlagen und Deklamationen von Frau Saupe
und Herrn Reuter verbunden Nach der Vorführung findet ein gemült
liches Zuſammenfein ſtatt Auf beſonderen Wunſch wird Herr Heyne noch
intereſſante Bilder von Halle und der letzten großen Ueberſchwemmung
Schleſien und Galizien projizieren

Der Familienabend welchen der Zweigverein des Evang Bundes
Halle Nord nächſten Sonniag in der Saalſchloßbrauerei abhält findet
zur Feier des Geburkstages unſres Kaiſers und aus Anlaß des zehn
jährigen Beſtehens ſtatt Der Reinertrag der aus dem Verkauf der Pro
gramme erzielt wird jſt für die Proteſtationskirche in Speier beſtimmt zu
deren Einweihung in dieſem Jahre der Kaiſer erwartet wird
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Nr 17 Donnerstag
Die Handelskammer trat heute Pe Geſamtſitzung zu

ſammen in welcher zuerſt die Einführung engeren Mitglieder
arfoigte Der Herr Vorſitzende Kommerzienrat Steckner begrüßte
die Herren welche zu einer Zeit in die Kammer eintreten in der die
Kurve unſerer wirtſchaftlichen Verhältniſſe nach langem Niederſtande
wieder in die Höhe gehe und ſprach die Hoffnung aus daß
die neuen Mitglieder Befriedigung in dem Ehrenamte finden
möchten Sodann wurde die Wahl des Kammervorſtandes vollzogen
Einhellig gewählt wurden die Herren Kommerzienrat Steckner Stadtrat
Werther und Sägewerksbeſitzer Guido Müller Hierauf erfolgte die
Vereidigung der Herren Otto Schauſeil aus Eisleben als Bücherreviſor
und Orisvorſteher und Land wirt H Wurzler in Zornit als Probenehmer für
Kaliſalze Der Handelskammer iſt jetzt ein Entwurf des Geſetzes über die Ein
richtung von Kaufmannsgerichten zugegangen Es hat ſich wie Herr
Kommerzienrat Steckner mitteilt herausgeſtellt daß die Mitglieder der Kammer
teinerlei Erfahrungen über die Prozeßverfahren bei Streitigkeiten zwiſchen Kauf
leuten und deren Angehörigen beſitzen weil noch keines einen ſolchen
Prozeß durchzuführen hatte Es könne zweifelhaft ſein ob beſondere Kauf
mannsgerichte notwendig ſind wenn ein ſo anſehnlicher Kreis von Kaufleuten
Streitigkeiten mit Gehilfen nicht hatte Wenn die Einrichtung aber als
notwendig erachtet werde ſo möge dieſelbe getroffen werden daß die Ver
fahren ſo ſchnell und ſo billig als möglich erledigt werden Jm übrigen
ſtehe die Kammer der ganzen Sache mit einer gewiſſen Gelaſſenheit
gegenüber Bei Schluß der Redaktion dauerten die Verhand
jungen noch an Die Mitglieder der Handelskammer haben
zu Ehren des Präſidenten Kommerzienrat Steckner eine
Glocke geſtiftet welche an deſſen Geburtstage dem 1 Dezember
durch eine Deputation überreicht wurde Die Glocke iſt von
der Firma Wratzke Steiger in gediegenem Silber gearbeitet und in
ihrem Stile dem Handelskammerſaale angepaßt Die gelungenen und
reichen Ziſelierarbeiten zeigen in Wappenſchildern den preußiſchen Adler
den die Handelskammer in ihrem Siegel führt ferner Symbole des Ver
kehrs und des Handels der Jnduſtrie und des Bergbaues Die Glocke
trägt die Widmungsinſchrift Jhrem verehrten Präſidenten Kommerzienrat
Emil Steckner gewidmet von den Mitgliedern der Handelskammer Halle a
den 1 Dezember 1903 Der Handgriff trägt die Aufſchrift Fortiter in
re Suaviter in modo während der Glockenklöppel mit der Jnſchrift
Favete linguis geziert iſt

Eine Gemeinſchafts Konferenz ſür Halle und Umgegend ſindet
nächſte Woche vom 25 27 Januar im Stadtmiſſionshans Weidenplan 4
ſtatt Die Konferenz wird Montag 25 abends eingeleitet durch eine
Anſprache des Herrn Paſtor Hobbing Referate werden halten Dienstag
vormittag 10 Uhr Herr Paſtor Lohmann Freienwalde und nachmittags
4 Uhr Herr Paſtor Lüdecke Staßfurt Mittwoch vormittag 10 Uhr und
nachmittags 4 Uhr Herr Prediger Edel aus Brieg Schleſien Zugleich
finden vom Dienstag bis Donnerstag abends Evangeliſations Abende
ſtatt in welchem Paſtor Lüdecke und Prediger Edel reden werden Der
Eintritt iſt frei Jedermann iſt eingeladen

Frauenvereinsvorträge Jm Jntereſſe der zahlreichen Zuhörer
ſchaft bei den Vorträgen zum Beſten des Frauenverein zur Armen und
Krankenpflege ſei darauf hingewieſen daß der zweite Vortrag bereits am
kommenden Donnerstag den 21 Januar von Herrn Prof Dr Cluß
über Schutzimpfung und Serumbehandlung in der Bekämpfung der
Jnfektionskrankheiten gehalten wird Der dritte findet am der vierte
am 11 Februar ſtatt Am 25 Febrnar wird Herr Paſtor Höbbing
ſprechen über Ein Blick in die Pſychologie des Glaubens

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 21 Januar ſtatt Beginn
abends 81 Uhr Gäſte ſind willkommen

Der Kaufm Verein vom 18 Januar 1890 Hotel Stadt
Berlin feierte im Saale der Kaiſer Wilhelmshalle ſein 14 Stiftungs
feſt welches einen ſehr befriedigenden Verlauf nahm und gewiß allen Teil
hmern noch lange in guter Erinnerung bleiben wird Jnsbeſondere
verdient ein Zigennertanz unter Leitung der Lehrerin Frl Hauch von
12 jungen Damen getanzt lobende Anerkennung Am 13 Februar
veranſtaltet der Verein in Stadt Berlin ein Eſſen Herrenabend und
am 3 März einen Geſindeball in der Kaiſer Wilhelmshalle

Der Gewerkverein der Frauen und Mädchen H hält
Donnerstag den 21 Jannar abends S Uhr ſeine erſte diesjährige Ver
ſammlung im Paſſage Reſtaurant ab Es wird ein Vortrag über
Zweck und Ziel ſowie über die geplanten Unkerſtützungen gehalten werden
Die Mitgliederzahl des Vereins iſt in der kurzen Zeit ſeines Beſtehens
bereits auf 1500 in ganz Deutſchland gewachſen

Der Geſangverein Liederkreis veranſtaltet als Winter
vergnügen am Sonnabend 23 Januar in den Thalia Feſtſälen einen
Maskenball und zwar wie es in der Ankündigung heißt mit großen
Ueberraſchungen

Patentiert wurde Herrn Franz Pampe hierſelbſt ein Ofen zur
Darſtellung von Leucht und Heizgas der Firma Heilbrun K Pinner
Verfahren und Vorrichtung zum teilweiſen Aufeinanderkleben einzelner
Vogen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Die Firma Herm Bertram
ſür eine Schwungradbremſe für Knetmaſchinen mit einem Bremshebel der
beim Ausrücken des Riemens durch Verſchiebung eines die Riemengabel
tragenden Schlittens betätigt wird die Firma Kaufmann Krüger
ür einen Sackausklopſapparat mit durch Reibungswelle angetriebenen
Transportrollen ſchrägem Einlauf und drehbar an gelenkig gegliederten
Armen befeſtigten Schlägern

Gardinenbrand Jn der Wörnmlitzerſtraße kam geſtern abend
gegen 6 Uhr eine Frau mit der brennenden Petroleumlampe den Gar
dinen zu nahe ſo daß dieſe Feuer fingen Der Brand wurde von
Hanusbewohnern beſeitigt ſo daß die Feuerwehr nicht geruſen zu werden
brauchte

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag nach der Magdeburger
ſtraße gerufen um ein dem Abfuhrunternehmer Peuſchel gehöriges Pferd
welches geſtürzt war und ſich nicht wieder erheben konnte auf die Beine

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 19 Januar Der Militärinvalide Richard Ebeling und
Emilie Haus geb Stieme Gr Brunnenſtraße 29 und Schleifweg 3 Der
Handelsmann Louis Wieske und Emma Schondorf geb Denkewitz Gr
Wallſtraße 27 Der Güterbodenarbeiter Ferdinand Echert und RinnaHollmig Gr Märkerſtraße 11 und Handel rade 33 Der Eiſendreher
Bruno und Margarete Lotzmann Georgſtraße 4 und Reilſtraße 46

Eheſchließung 19 Januar Der Prokuriſt Robert Somburg und
Frida Hermes Karlſtraße A und Laurentiusſtraße 8

Geboren 19 Januar Dem Otto Kuhfuß eine T Martha
Körnerſtraße 31 Dem Bauarbeiter Auguſt Schulze eine T Martha
2 e Dem Geſchirrführer Guſtav Keck eine T Selmae aße

eſtorben 19 Januar Des Eiſendreher Karl Koderiſch T Lina
5 Seebenerſtraße 55 Des Bauſchloſſer Otto Schmidt Charlotte
6 Kurfürſtenſtraße 79 Der Buchhalter Guſtav Wohlgemut 31
Zapfenſtraße 21

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 19 Januar Der Maler Paul Nagel und Frida ReiſelZwingerſtraße 82 und Alter Mark 3

eſchließung 19 en Der Schloſſer Paul Döring und Mar
garete Freitag Auguſtaſtraße 14 und Parkſtraße 19

Geboren 19 Januar Dem Landwirt Bernhard Krebs eine T Jo
annaMarie Streiberſtraße 44 Dem Bildhauer Pan reller eine T
liſabeth Krukenbergſtraße 7 Dem Malermeiſter u big eine T

Gertrud Jacobſtraße 19 Dem Tee Karl Bayer eine T Martha
Schützenſtraße 6 Dem Eiſenformer Paul Rudolph ein S Walter Torſtraße 28 Dem Stellmacher Friedrich Denner eine T Elſa Landsberger
ſtraße 64 Dem Former Adolf Sanke ein S Adolf Liebenauerſtraße 158

Geſtorben 19 dann Des Arbeiter Karl Dießner S Willy 3
Klinik Der Jnvalide Friedrich Ebenrecht 55 W Klinik Des Eiſenbaßnigaſwe Albert en T Frida 1 Klinik Witwe Wilhel
mine warz geb Beyer 69 Moritzzwinger 8 Der Schweizer Franz
Jablonski 17 Bergmannstroſt

Answärtige Anfgebote,
Der Bahnarbeiter Franz Bindernagel und Anna Engelhardt Reide

burg Der Muſiklehrer Otto Wüſtinger und Friederike Hahn Deſſau
Der Maurer Richard Linke und Minna Schmiedchen Dommitzſch und
Grendritz Der Bergarbeiter Karl Riedel und Lina Petermann Hohen
mölſen Der Töpfer Ernſt Winning und Franziska Rittel Halle und
Sangerhauſen

Zur Anmeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Die Bibelſlunde fällt heute aus
Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag den 22 Januar

nachm 35 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Paſtor Richter

Telegramme und letzte Nachrichten
Berliu 20 Januar Meldung des B Geſtern abend

erſchien der Kaiſer in Begleitung der Flügeladjutanten Oberſtleutnants
v Prüskow und Majors v Friedeburg bei dem Kultusminiſter und
Frau Studt und nahm bei ihnen das Diner ein Unter den Gäſten
beſanden ſich u a der Reichskanzler Graf v Bülow die Generaloberſten
Graf v Schlieffen und v Hahnke der Chef des Militärkabinetts Graf
v Hülſen Häſeler Kriegsminiſter v Einem und andere hohe Militärperſonen
ferner mehrere Herren vom Kultusminiſterium Nach Schluß der Tafel
hörte der Kaiſer im Feſtſale des Kultusminiſteriums den Vortrag des
Direktors des Keſtnerſchen Muſenms in Hannover Profeſſor Dr Schuchardt
über die Ausgrabungen bei Haltern an der Lippe zu dem Vortrage waren
noch Einladungen ergangen

Krimmitſchan 20 Januar Wolff s Bur Die Tertil
fabrikanten beſchloſſen diejenigen Streikenden dauernd auszu
ſperren die bei dem Ausſtand leitende Stellen eingenommen haben

Kiel 20 Januar Meldung des B Oberſt Dürr der
Jnſpekteur der Marineinfanterie iſt zum Oberbefehlshaber des Marine
expeditionskorps beſtimmt Er iſt geſtern nach Berlin zum Kaiſer ab
gereiſi Der Kommandeur des erſten Seebataillons Major v Barſewiſch
iſt von Urlaub aus Wiesbaden zurückgerufen worden

London 20 Januar Laff Bur Der ruſſiſche Statthalter
Admiral Alexejew äußerte ſich in einer Unterredung mit dem Daily
Mail Sondeikorreſpondenten in Port Arthur Mr Norris Newman
hoffnungsvoll über das Zuſtandekommen eines ruſſiſch japaniſchen
modus vivendi nach deſſen Erreichung er bald zu einem Beſuch nach
Petersburg abreiſen würde

Newyork 20 Januar Meldung des B Ein Telegramm
des amerikaniſchen Geſandten in Söul berichtet daß dort eine förm
liche Panik ausgebrochen ſei Die Deutſchen hätten Marine
mannſchaften gelandet zum Schutze der deutſchen Geſandtſchaft

Neworleans 20 Januar Meldung der Magdeb Ztg Der
deutſchen Kreuzerdivifion die den Geburtstag des deutſchen
Kaiſers hier verbringen wird ſteht die freundlichſte Aufnahme bevor
Der Feſtausſchuß der deutſchen Vereine gibt den Offizieren am
26 Januar ein Feſteſſen Am 26 Januar iſt für Offiziere und Mann

zu bringen

21 Januar SektePräſidenten des Sängerbundes und des Kriegerverbandes Anſprachen

werden an die ſich Liedervorträge und ein Ball anſchließen
Chicago St Louis und andere Städte werden Abordnungen zum Empfan
ſenden

Tokio 20 Januar Meldung der Voſſ Ztg Dem Bl
Jiji Shimpo wird von ſeinem Berichterſtatter in Sönl gemeldet

in Phong Yang ein allgemeiner Aufſtand unmittelbar bevorſtehe und
die koreaniſchen Soldaten dort mit den Aufſtändiſchen gemeinſame Sache
machen Phong Yang iſt der Ort wo die Erhebung der Koreaner ſt
fand die zur Entſendung japaniſcher Truppen und in der Folge zum
japaniſch chineſiſchen Kriege führte

Peking 20 Januar Reut Bur Die ruſſiſchen Truppem
abteilungen in Tſchingwangtao und Schankhaikwan ſind zurückge
zogen worden und begeben ſich nach der Mandſchurei Die einzigen
ruſſiſchen Truppen die in Petſchili zurückbleiben ſind eine kleine Ah
teilung in Tientſin und eine ebenſolche in Peking zum Schutze der Ge
ſandtſchaft

Sönl 20 Januar Laff Bur Die Japaner beherrſchen jetzt
den koreaniſchen Kaiſerhof vollſtändig nachdem 20 Monate lang
dort die Ruſſen die Oberhand gehabt haben Der Kaiſer tele
graphierte heute nach Tokio und Peking um den Abſchluß eines
japaniſch chineſiſch koreaniſchen Schutz und Trutz Dreibundes
zu empfehlen

Vermiſuhtes
Allerlei Heiteres aus der Schule teilt die Frkf Ztg mit

Jn der Religionsſtunde in einem pommerſchen Orte wird der Zug der
Kinder Jsraels durch die Wüſte durch genommen Lehrer zum
achtjährigen Georg Nun Georg wovon lebten die Kinder Jsraels
in der Wüſte Der kleine Georg ſchweigt Nun was ſchickie denn
Gott vom Himmel herunter Antwort Monna Vanna Jn
einer Handelsſchule in der Nähe von Darmſtadt zeichnete ſich ein Schüler
der Mittelklaſſe beſonders durch ſeine Begriffsverwirrung ans und gab
ſeine verwirrten Anſichten mit fabelhafter Geſchwindigkeit und erſtaunlicher
Beſtimmtheit ab Auf die Frage Was iſt Stahl antwortete er
Stahl iſt getrocknetes Blech Als in der deutſchen Stunde der
Ring des Polykrates geleſen wurde fragte der Lehrer bei der Strophe
Getroffen ſank Dein Feind vom Speere Mich ſendet mit der frohen

Märe Dein treuer Feldherr Polydor Was iſt eine frohe Märe Der
Junge antwortete Eine frohe Märe iſt ein Gaul wo lacht
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Voransſichtliches Wetter am 21 Jannar 1904
Bei Oſtwind meiſt trockenes Froſtwetter mit Neigung zur

Aufheiterung
2Vaſferſtande Am 19 Januar Weißenfels Oberpegel 2,52

Unterpegel 4 94 20 Januar Halle unterhalb 2,01
Trotha 2,25 19 Januar Bernburg 182 Calbe Unter
pegel 2,54 Oberpegel 1,78 Dresden 0,50 Magde

ſchaften der Diviſion in der Artilleriehalle ein Empfang bei dem die burg 1,44

S I Grosser
5 S

Unter anderem emptehle
Grosse Posten schwere reinwollene Winter Beiges in mittleren Farbentönen Räumungspreis das Meter 60 Pfg

Grosse Posten cxtra prima Alpaccas für Blusen u Kostüme hochfeine seidenglänzende Qualitäten statt Mk 25 das Meter 98 Pf
Grosse Posten rein wollene Mousselines best Fabrikat in hervorrag schön Dessins statt 85 Pfg bis 25 AIk jetzt d Mtr 45 50 u 60 Pfg

M Grosse Posten prima Velour Stoffe fär Blusen Morgenröcke Matinees ete vorzügliche Qual Statt 60 u 68 Pfg jetzt d Altr 25 30 u 35 Pfg
J Grosse Posten prima mere Waschstoffe seidenglänzende gediegene Qual in prächtigen Dessins für Blusen eto Statt 75 Pfa jetzt d Atr 20 Pfg

Grosse Posten elegante Damen Hemden mit echter Madeira Handstickerei Rüumungspreis das Stück 25 Mk 50 Mk und höher
S QOrosso Posten schwarze u farbige Kleiderstoffe u Seidenstoffe zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Grosse Posten Gardinen zurückgesetzte Muster statt 65 Pfg 90 Pfg Mk 15 jetzt das Meter 35 Pfg 50 Pfg und 65 Pfg

S Grosse Vosten in Bamenputz und Konfektion

Geschättshaus D L W I
zu enorm billigen Preisen
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Vächste Ziehung am 1 Febr 1904
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Mk 60 ter gegen Nachnahme

n beziehen von erüannonet Gr Pa str

Koloſaler Erſolge T
n mache baldigſt einen Verſuch mit

Dr med Theuer s Manivieh
pulver ſtets vorrätig en gros u detail bei
Bäcke rm r Karl Grunitz in Wallwitz und

inſtr Karl Eber Ebert in Peißen

Donnerstag

Wegen bevorſtehenden

S an Stöckhardit Vorſtand der
i PFortuna Serienios GeZelisenart Karlsruhe 28

nene

Am Sonnabend den

die wir zu änßerſt ſoliden Preiſen verkaufen

Einem geehrten Bublikum von Halle und Amgebung allen Freunden und Zekannten zur gefl Rachricht
daß ich das Reſtaurant
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n Sehluſſes meines Geſechäftes
werden die noch vorhandenen W arenbeſtände in

Luxus u Bronzewaren Galanteries u Lederwaren
zu ſtanunend auffallenden 5pottpreiſen ausverkauft

Echmunck Enckiert Grosse Ulrichstrasse 54Elegante LadenEinrichtung ineikcaulo 11 Mtr lang ſofort billig zu verkaufen

neg Prossmann äSohn à

Juhab S Sernau Pyrotechnische Fabrik von
Pferdehandlung

Spezialität
Zelgische

beſter Qualität
23 d Mts haben wir einen großen friſchen Transport erſtklaſſigerr velgischer Spannpferde e

Zum Markgrafen
zur Bewirtſchaftung übernommen habe

Hochachtungsvoll

Friedrich Schauseil
Wisher langjähriger Angeſtellter im Hotel Stadt Hamburg

NB Halte meine Vereinszimmer mit Bianino angelegentlichſt empfohlen

z Rarci Sacie
L eipzäg Plagwitzverkaufte bis e einſchüehuch

71846 Drill und Säemaſchinen
9495 Hackmaſchinen

931758 Pflüge aller Art
Der Abſatz der Fabrik von Ruck Sack erreichte im Jahre los die bisher

höchſte Stufe mit1686 Drill und Säemaſchiuen
275 Hackmaſchinen

93 599 Pflügen aller Art
12 647 verſchied Einſätzen zu Univerſalpflügen uſw

General Vertreter
Schmickt Spiegel Maſchinenfabrik Halle a S

h öööömeine Wearmnliuftpumpe
iſt für Schwerhörige unentbehrlich dieſelbe hat ſelbſt in
mediziniſchen Kreiſen die größte Anerkennung geſunden und kann von jedem am
Gelzö T Leidenden ohne Gefahr benutzt werden

Beſichtigung und Erklärung dieſes konkurrenzloſen Selbſtbehandlungs
Apparates den 21 und 22 Januar d J von 7 Uhr im Hotel
Bane

Grüner
in Halle a S

aul Kuntze Berlin 0 112 Gabelsbergerſtr 6

8

Tanne CDer zweite Kurſus unſeres Unterrichts beg inn nut Donnerstag den 28 Jannar im
Hotel Kaiſer Wilhelm Vernburgerſtr GeflWohnung Kurfürſtenſtr 8 oder Blumenthalſtr in

E u F Rocco Univervitäts Tanzlehrer
Anmeldungen erbitten wir in unſerer

Prols Srat Turnier

Bergschenke
Freitag den 22 Januar abends 28 Uhr

Der Einſatz für den Teilnehmer beträgt 3 Mark
Die Spielhöhe S fg per Soint jedoch iſt es den einzelnen Tiſchen überlaſſen

Spielhöhe ſelbſt zu beſtimmenDer Es ommen nur Geldpreiſe zur Berteilung

ladet ein

die

Ergebenſt i HichterI

MasenPerleihJuſtitut Geiſtſtraße 3 I
flotte Masken Anzüge für Damen und Herren

zu billigſten Preiſen

rm

Bedeutender Lingang

Brüdoerstr 7

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein allen Wünſchen der mich beehrenden Gäſte gerecht zu werden
Indem ich höflichſt bitte mich in meinem Ankernehmen gütigſt unterſtützen zu wollen empfehle mich

W

3 Mohguss45 Blech u DrahtO in Meſſing und Neuſilber empfiehlt
Ferd Haassengier

21 Januar Nr 17

2 mmZu aigers Geburtstag
empfehlen alle Arten

Feuerwerkskörpor
G u hohen Rabatt G

er

Gebr PfeifferHalie Cröllwitz
bognae Pralinés

O ff Schokolade Desserts O
Fondants Vanifie Mandeln

täglich friſche Makronen
empfiehlt

Carl Booc Breiteſtr 1 u Markt
Roter 12

Photographie
Benckert Gr z ichſtr

12 St Mintbilder M 3,90
Kabinettbilder M 6

Kurbelſtiekerei
wird in Soutache Schnur und Appli
kation auf Kleider und Mäntel aus
geführt

Wilhelmſtraße 7 Gartenhanus II
Il Bitte versuchen Siel

mein hochfeines selbetge
kochtes reines süs s esO in Qualität unerreiohtesPüaumenmus pfd 80 Pfg

5 Pfd Eimer Mk 1,40 10 PfdEimer Mk 2,60
Grössere Packungen billigst
Gustav Fricdrich Bärgasse

Accept Austausch
wird ſolv Firmen ſtreng reell vermittelt
Offerten sub T 746 F M an Rudolf
mosse MannheimHypothekengelder für Gutsbeſiger

zu mäßigem aus geh Jahre unkündbar ſind ans eiven durch
aaf Halle a Trödel 18NB Faul von Privathypate jeken in Jnſtituts zgelder

Verein f Gesundheitspfege naturgem Heilweisse
Freitag den 22 Jannar 1904 abends S Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäle

Vortragdes Herrn Direktor Bohn Zeitz über Kann ich aus meinem Urin erkennen ob ich
geſund oder krank bin Auch Nechtmitqglieder ſind willkommen Eintrittsgeld für die
ſelben 30 Pfg Zu dem Vortrage des Kunſtgewerbevereins Donnerstag den 21 Januar
abends 8 Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle Herr Kunſtmaler Prof SchulzeNaumburg Ueber die Notwendigkeit der Reforni der Franenkleidnng haben unſere

Mitglieder freien Eintritt Wir bitten um zahlreichen Beſuch Der Vorſtand

Kunstgewerbe Verein Halle a S
Donnerstag den 21 Januar abends 8 Uhr im großen Sale der Kaiſer

ſäle Vortrag mit Lichtbildern von dem Kunſtmaler Herrn Prof DreSchuize Naumburg
Ueber die RNotwendigkeit der Reform der Frauenkleidung

Eintritt frei Gäſte willkommenDer Vorſtand des Kunſtgewerbe Vereins
G Wolff

Voſſesbildungsverein
Freitag den 22 Zanuar abends punkt S Ahr in den Thaliafeſtſälen

Vortragsabench
Die Meisterwerke der Bildhauerkunst

Populärwiſſenſchaftlicher Vortrag des Herrn EBd wart Walter Lunud
mit ca 200 ausgezeichneten Lichtbildern

Bintrittskarten ſind im Vorverkauf für 20 Pfg zu haben bei den Herren
0 Petermann Oleariusſtr 11 Steinbrecher Jasper Markt 1 und Scharrenſtr l
Wollweber Steinweg 38 und Kunze Reſtau ant Thalinſäle an der Kasse 30 Pfg
Mitglieder mit mindestens 2 M Jahresbeltrag haben freien Eintritt gegen Vor
zeigung ihrer Jahbresquittung Die übrigen Mitglieder zahlen nach Legitimation an
der Kaſſe 10 Pfa

Konsum Verein für Hollme u Umgegend
E G m h H

Sonutag den 24 Janunar nachmittags 2 Uhr

GeneralVerſammlung
im Gafſthof zum Pelikan in Landsberg

Tages Ordnnng 1 Bericht über das verfloſſene erſte Halbjahr
Vorſtands und zweier Aufſichtsratsmitglieder welche ſtatutenmäßig ausſcheiden
faſſung über Einrichtung eines geſchloſſenen Ladens
Genoſſenſchaftstag zu Danzig

Der Vorſtand H Zille Winkler Goecht
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